
IMigenMatt M Macher Zeitung Nr. 18.
l5I—I) Nr. 1866.

Relicitation.
Da« t. t. Bezirksgericht Kronan macht

bekannt:
Es habe ülier Ansuchen der Satzgläu«

b-ger Maria Walchcr, Elisabeth Tbuy
und Anton Walcher, durch Herrn Dr.
Max von Mathis, die Nclicitalion der
von Aluisia Erlach laut ^icitations-Pro-
tokolles vom 4. November 1865, Zahl
2019, um 3150.ft. executive erstände-
uen, vorhin dem Franz Plösch gehörig gc<
wefenen, in Natschach Nr. 89 gelegenen,
im Grundbuche »cl WeißcnfclS »,!» Urb.-
Nr. 425 voltommcndcn Realität, wegen
nicht zugehaltener LicitaliouSbcdingnisse
bewilliget in,d zu deren Vornahme die
einzige Tagsatzung auf den

2 1. F e b r u a r 1 8 7 ( 1 ,

Bormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angcoldurl, daß die gedachte Rca-
Wat hiebe, allcnfalls auch unter dem

^chatznngswcrlhc hinlangcgedcn werden

, ? ° ^ Schä^lng^piolololl, der Grund-
^ . n , ^ ' ° " ""d die^cit°lionsbeding»issc
tonnen h.crger.chts eingesehen werden,

«ronau, am 5. October 1869.

l ^ - I ) ^ Nr'>746.

Erinnerung
an Josef Kramer, Apoloniu Kolnil'sche
^»kcl: Jakob. Thomas, Johann und
Apolouia Egater, Jakob und Katharina
Schcriau, Ursula Schcriau, ^orcnz Hle-
liaina, Josef Kramer jun. und Andreas
Hribar unbekannten Aufeulhallcs und
deren allfälligc Erben und Rechtsnachfolger.

Pou dcm l. l. Bezirksgerichte Krvnau
wird den Josef .ssramer, Apolonia Kot
Nlt'schcn Enkeln: Jakob, Thomas, Johann
und Apolonia Egaler, Ialoli nnd Katha-
liua Schcriau, Ursula Schcriau, ^oreuz
Hlaliama, Josef Kl.,l»cr i»,,. u„d An-
dreaö Hribm unbclalililcn Zlusciithaltcs,
und deren nllfalligcn Ellicn und Rechts
Nachfolgern, hiermit erinnert:

ES haben Miima und Simon (^rc^
aori von Würzen, als Vormünder des
wj. Jakob Gregori vo» Würzen Nr. 05,
Wider dieselben die Klage uuf Vrrjährt-
anerkennuug und ööschungsgestattung der
für dieselben auf dcr Jakob Grcgori'schen

Realität in Würzen Eons.^Nr. 65) und
Urb. - Nr. 301 ml WeißcnfclS haftenden
S>itzposten pcr 440 ft, «6 ft.. 15'/, kr..
425 ft.. 592 ft. 30 kr., 380 ft., 3lX) ft.
und 460 ft. samml Ä»l)at>a, >u!» iilül«.
15. October 1869, Zahl 1746, hiciamtS
eingebracht, wurilber zur oldcnllichcn münd-
lichen Verhandlung die Tagsatznng auf den

l 2 . A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit vcm Anyangc deS § 29
a, G. O. hicrgerichts angeordnet uno den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf'
euthallcs Herr Antu» Hribar ooil Krouau
als l'urcllu,' l,<l lloluiu auf ,hre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eudc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcil selbst zu erschemeu oder sich ciucu
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Euralvl uerhalidelt werden wird.

ik. l. Äeziilögeilcht Kronau, am 15tcn
October 1869.

(101—1) Nr. 22217.

Erecutive
Realitätclt-Velstcigerullg.

Vom k. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Malbuch wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l . Finanz»
Procuratur Laivach die executive Berstei-
gerung der dem Valentin Ialopin vou
Bnh gehörigen, gerichtlich auf 1056 ft,
geschätzten Realität .ul Auerspcrg, Urb.»
Nr. i^75, im ReassumirungSlvcgc bewilliget
nud hiczu die drille FcilbictungS - Tag-
satzung auf dcu

9. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

Vormittags von 9 lnS 12 Uhr, in dcr
AmtSlanzlci mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Plandrc.'litä't bei dieser
Fcilbictung auch unter dem Schiitzuuaö.
werthe hinlangegeben weiden wild.

Die ^il'ilatl'otislicdiuamssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor qemachlcm
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der ^icitationS-Eommissiol, zu erlege», hat,
so wie daS Schähuu^sprotololl und der
GrundbuchScflract können in der diesgc-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Vaibach, am 9. December 1869.

( 1 0 3 - 1 ) Nr. 21323.

Executive
Realitätett-Verfteigelllllg.

Vom l. l. stadt.dclca. BciirtSgcrichtc
in Laibach wird velanm uemachl.-

Es sei iibcr Ansuche» dci l. l. Finanz
procuratur die exec. Versteigerung dei
dem Gregor, nun Johann Ancnil gehöri-
gen, gerichtlich auf I?!5i fl. 20 tr. ge
schätzten Realität in Vech, Grundbuch
AuerSpcrg Urb.. Nr. 379 >m Rcassumi«
rungswege bewilliget und hiczu die dritte
FcilbictungS-Tagsatzuug auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

Vormiltagö von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtbtanzlli mit dcm Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilät bei die-
scr Feilbictung auch unter dcm Schaz-
zungSwcrlh hinlangegeben werden wird.

Dir^lcitutioiiSbedinguisje,wornach ins^
besondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr ^icitaliouS-Eommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll und dcr
GrundbuchScxtract töuneu in dcr dice
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Kaibach, am 30. November 1869.

(78—ls Nr. 4963.

Erinnerung
an Valentin D l j a t von Koprivnik nnbc'

lanuten Aufenthaltes.
Von dem l. k. Vezirtsaerichte Rad-

manusdorf wird dem Valentin Di ja l von
Koprivnil, uudctannten LlufmthcllteS, hier-
mit erinnert:

Es habe Matthäus Hoduil von Mi t -
tcrdorf wider denselben dic Klage auf Zuh-
lung eines Holztaufschillings vou 60 ft.
c°. «. l̂ . ^,ll». i.,r»!'8. 4. December 1869,
Z. 4963, hieramts eingebracht , worüber
M sui»malischcu Verhandlnl'a oie Tag«
satzung anf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,
fiiih 9 Uhr, mit dem Anhabe des ß 18
der c>. h. Entschließung vom 18. Octobet
18^5) anl,cordi>ct und dem Oellagtc»
wsgln seines unbekannten Aufenthaltes
Auto» Dijak von Koprivnil als l'url,!,,,-
!,<! liciull» auf feine Gefahr u»d Kosten
bestellt wurde.

Dessen wild derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zur lechter
Heil selbst zu erscheinen, oder sich einen
^lidcin Sachwaller zu bestellen und aiU'er
ilmnhaft zu machen habe, w>dri.,cns
diese RcchlSsachc u>it dem aufgestellten
Euiator vcihandelt werden wülde.

K. l. Bcziilsaesichl Raomalinsdorf,
am 5. Dcccmbci 1U69.

^04—1) Nr7Ä380

Dritte cxcc. Feilbietung.
Vom t t. städl.-del-a. Vcziitsgerichle

öaibach wird im Nachl'ange zum Eoicle
vom 26. August 1869, Z. 15435, kund
gemacht:

Es seien die auf den 15. December
l869 und 15. Jänner 1870 anberaumten
ersten und zwcileu Feilbielunaslrrmine
dcr dem Johann Dreöet von Schlemitz
N>. 29 glhöiigc» Rcalilät als abgehalltl,
erlläit wolden, es werde daher lediglich
M- dtlllen erec. Feilviltuug dieser Reali'
tät am

16. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vo>mittags 9 Uhr, hiergerichls, aeschril-
'ei', lind hicbci die Realiliit liölhigelifalls
uütsr dcm SchätzungSwerlhe hintangege»
den werden.

Vaibach, am 24. November l869.

(114—1^ Nr. 2264!.

Tritte erec. FeilbietlMll.
Vom l. l stadl.'dclea. illczi,Gerichte

Laibach wird mit Gcz'ehuna auf daS
Edict vom 30. September 1869, Zahl
17339, hiemit bekannt gemacht, daß die
in dcr Erecutionssachc l'tl Frau Tt> csia
Kaiic'ö von ?°ibach, durch Dr. Pfcfferer,
gegen Anto" Rupar von Gradischc i'i'lu.
420 ft zur Fcilbietunq dcr im Oiund^
buche t>er Grafschaft AuelSperg «u!» Urb.^
Nr. 382 und 383, Rect.-Nr. 155 vor.
kommenden Rculilät auf den 15. Decem,
ber 1869 und 15. December 1870 an
geordneten zwci cssten Fcilbictunuslerminc
als abgethnü erkläit worden sind, und
daß lediglich zu l'cr auf den

111. F e b r u a r 1 8 7 0
a,'g(0>dnetcn drillen Fcilbictnng gefchlit.
ten wcldcn w»rd.

K. l. slädt.dlleg. Bezirksgericht "<"'s>aä,.
am 14, December 1869,
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! M M " HmnMsches " W U
> Haar- und Oartfilllcmittcl
> empfirlM slch dlucl» drli raschcn imd dauci Hüften ^rml,,, lHilisachh.'it in d-,r An
, wcudni'ss lind dcu schiincn. lwlürlichm Fardillloii. mid ist uollwmmcn unschädlich.

Carton mit Georauchsallmcilultg uerjeheu ft. 1.50.
M ^ V e i Bestellungen l„.lic^' man die starbc «,n««« oder «e>,«»^« amuaelim.

Depot bei Erasmus ttirmeMtv^ !
(12t-2) A.potlielcei", I^a,il>aoli. i

z^ Vefte Glanz
Steinkohle

zu haben in beliebiger Quantität und zum
billigsten Preis in der Gradischa Nr. 25
im s . Gbtzel'schen Hausc vis-ü-vis
Herrn V . Teuuig. (166—1)

Zl l llklpachten.
<liu großer Ga r t en sammt an grell',"llt>rn

Orundstüclrn ist von Georgi 187<̂ ) an zu oer̂
pachlen. ?lUhrreb in der deutschen Gasse?ir. 177
dein, HauSeigenthUmrr. <1s»«—1j

I m Hause Nr. 235 am Haufttplay, dritten
Ttock. ist eine

Wohnung
mit 4 Zimmern. 1 Kabinet. Sparherdkilche ,l.-.
,,u Oevrgi 1870 zu vergeben. MbereS im ersten
St°«l. ( !57-1)

Nchon l ^ ^ i ^ « " N N t * ° al b
am ^ ^ I . ^ ^ ^ D ^ U N ^ Fiebung der

8Wnl8l2Ul08e
welch«» viermal im )ah»e spielen, mit

45.3OV st. Gewinn dorirt,
Vobn i» Eum»» «ur l5.<XX> Slül l efistir«» und j«b«s
?o« oine Unterschied «<z°g«n »erden muß, sohin die <tin
l«gl nie ««llo«n ist, unc, »on dcm Hönigreichc Vlilizien
und btm Htrzogthum jf^atau garanliil sind.

tun» 27 t l .
P,« gefertigt« Weckselhau« vervfiichtet sich nämlich, alle

b«i ih« >» «imzllnen van H»t»« »n l»t« ». I°«l,i-N»l>
,el«ufttn derartigen Lrs« n»lt Ä«m v«U«u Nlubl lus».
pr«i»« nach «folgten 4 Ziehungen u. ,. vom l3. bi«
^2. Feblll« i«?1 zmü^zulausen, «oduich es möglich,
uwsonst in vter Ziehungen auf

47 HOQ fl.,
vertheilt in G^wixne von

zu spielen.
N««»i«« Los« »erden auch auf zehnmonatliche «»ten
lNlt »nr 2 2. ^ n ^ » v « , womit man schon auf all« Tres'
f « und d « «<m,en Vewinn in nächster Ziehung spielt,
»«l,uf l bei ' . ^ (l2U-8)

,WG- V«i g«nngten auswärtigen «u,tr»8en wlid um
Einsendung de« «cwass««, sowie um «eischlicßung von
»1 »r fttr Zusendung der zicbungiilistt s. Z. «sucht.

<»<ferti«t«r empsithli noch seinc ««»itUlMn zum
<ii» ' und Verkaufe all» «KaNungen Etaats > und Privat^
Papier«, Gold' und Tllderinünjen ?c.

«lob. l?. 8o tbvu , Vroßhändler
nnV Wechsler, 3Mcn, Graben 12.

^75^-2'^ Nr. 4609.

Erinnerung
an die Thomas K oselj'schen Erben uon

Rothwein.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Rad-

mannedorf wird den großjähr. Thomas
Kosklj'fchen Erben von Rothwein, nude«
lärmten Aufenthaltes, biermit erinnert:

Es hade Johann AweM von Ober«
gürjach wider dieselben die Klage auf
Za blung eines RechliungsreslcS von 63 fl.
43 tr. c. ». c., >ul> pru«». 9. November
1869, Zahl 4609, hicramtK eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
früt, 9 Uhr, mit dem Alihange des § 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ja-
kob Hwan von Untcrgörjach als ^usulli,-
ml uotum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Elide
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbjt zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigeliS diese
Nechtbsache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K, t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 10, November 1869.

l13tt—S'» Nr. «783.

Edict.
Das k. k. Landesgericht in Laidach

gibt bekannt, daß in der Executionssache
des Simon Peßiack, durch Herrn Dr .
v. Schrey, wider Alois Namutha, durch
den demselben bestellten Ourator aä ao
tum Hrn. D r . Goldner, wegen 3780 st.
<:. «. 0. die executive Feilbietung des
im magistratlichen Grundbuche 8ub
Consc.-Nr. 67 in Laibach S t . Flo-
riansgasse vorkommenden, auf Namen,
Alois Ramutha vergewährten Hau-

! ses, im Schätzungswerthe von 4500 st.,
wegen 3780 st.«. «. «.bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tag-
satzungen auf den

14 . F e b r u a r ,
1 4 . M ä r z und
2 5 . A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Gormittags 11 Uhr, im
, Gerichtssitze mit dem Auhange ange<
ordnet worden, daß die Realität bei
dem dritten Termine auch unter dem

i Schätzungswerthe Hintangegen werden
wird.

Den unbekannt wo befindlichen
Satzgläubigern Maria, Anna Rau-
nicher, Lukatz Skerl, Michael Peßiack,
Josef Weißmann, Gregor Mi lath
und Michael Kukh und ihren gleich-
falls unbekannten Rechtsfolgern wird
Herr D r . Rudolph als Ourator aä
llctulu zur Wahrung ihrer Rechte
in obiger Executionssache hiemit be-
stellt, wovon diese Gläubiger wegen
allfälliger eigener Wahrnehmung ihrer
Rechte verständiget werden.

Der Grundbuchseitract, die Lici-
tationsbedingnisse und das Schäz-
zungsprotokoll können Hiergerichts ein-
gesehen werden.

Laibach, am 28. December 1869.

(105^2) Nr. 22357.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Voml. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte in
Laidach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
Procurawr die exec. Versteigerung der
dem Jakob Bacher von Trala gchötigen,
gerichllich auf 489 f l . 12 kr. geschätzten
Realität »ll Grundbuch PepenSfeld Urb.«
Nr. 62, Rect.'Nr. 41 , und hiezu, da die
zwei Elften als abgehalten erklärt wor-
den sind, nur eine Einzige dritte Tag"
fatzung auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im AmtS-
gebäude belassen mit dem Anhange, daß,
die Pfandrealität bei dieser drillen ssei^«
bietung auch unter dem Schätzungswerte
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftcrc. Vadium zu Handen
der LicitationS-Commissilin zu erlegen hat,
so wie das Schätzllllgsprotololl und der
GrundbuchScxlract können in der diesgc-
lichllichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 10. December 1869.

Sandbichler's ii,''!! l,

Pianosorte-Handlung
nub

-HJl̂ Zvl l l i l ' I ISwf lMwi
Alirgcrgassc Nr. 4N iu Graz , elttpfiehll sich mit riiicn, rcichhaltissi'u Lager von ans«

gesuchten ncucii und iilirrspicllcn

zum Verlaufe »ud llultauschc Ulld ucrpflichtcl sich, dieselben um dcil Fabrikpreis uud ^
selbst darunter s»»«»»»«:» Laibach zu senden M

(125 3) Nr. 6874.

Erinnerung
lin Mathili« C e l h a r .

Von dem t. l . Bezirksgerichte Adcls<
btlß wird dem Mathias Celhar von Pc'
lclinc, ncsstnwärng unlictütluten Aufcnt-
i,^lte6. zur allfälliuM ciql,l,cn Wahrung
seiner Rechlc elinncrt, duß i>> der Erecu-

NionSsache deS Tho»«««? Äala^a von Gla-
! hovo qcgcn denselben l'cl< .̂ <i>j ft. 46 kr.
«. >. c. der rrgunaenc Real-Feilbietunsts-
beschcid vom W. September 1869, Zahl
l!874, dem für ühn ale ^uriMil- u<l
l'^luil, ansqestelltcn Curator AudreaS Pa-
lovc von Petelinc zugestellt worden sei.

K.k. Bezirksgericht Adclsklerc;, am 10ten
Jänner 1870.

(102—2) Nr. 2 l 152.

Executive
Realitäten-Vel st eigeruug

Vom l. t. städt. - delcg. Bczirlsserichte
^aibach wird bekannt gemaH lt -. ES sei über
Ansuchen der k. l. Finanzj irocuralur die
cfcclltive Versteigerung de <- dem Vartl
Illnejic von hlpl^lor, ßchs rigen, aericht»
lich auf 680 st. yeschäyten R «Mtüt. Grund-
buch Sittich Urb.-Nr. 67.. im Rcassumi'
rungöwe^e bewilliget und hiezu die dritte
steilbictungStacislltzllng auf den

9. Fcl) l u a r 1, '8 7 0,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
AmlSlanzlei mit dem Ar chavhe angeordnet
morden, daß die Pfmid «ali^ät bei dilser
Feilbietuna. alich uuler d<nl SchätzunßS-
mcrthc hintanstefteben « serden wird.

Dic ^icitalionebed illglusse, wornach
insbesondere jedcr L>c',t« lllt vorgemachtem
Anbote ein i0°/„ Vabi, an, zu Hm,dender
^icitations - Commissio,, zu erlegen hat,
sn wie das Schätzung svrotoll und der
GrunobuchS-Extract W nncn in der dieS°
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 26. Ä ooember 1869.

( 1 0 9 - 3 ) Nr. 22380.

Grecutive
Realitätm-V rrfteigerung.

Vom t. k. stüdlc.'beleg. Bezirksgerichte
ln Laibach wird b>ekaiiN't gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . F l .
nanzprocuratur, n< 0m. des h. Aerars, die
executive Versteig, erung der dem Johann
Pajk von Iggdorf Nr. 53 gehörigen, gê
richtlich auf 673 fl. geschätzten Realität
8u!) Eml.-Nr. 13 3 "ll Sonncgg, wegen
an Steuer,« und GrundentlastungSgebüh'
«n schuldiger 82 fi. 24 kr. sammt An»
hang bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungS.Tllgsatzung'en. uud zwar die erste
auf den

2 3. F e b r u a r ,
die zweite auH d"en

2 3. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 0 ,
jed.esmal Vorn MagS von 9 bis 12 Uhr,
b,>rgerichtS m i t dem Anhange angeordnet
morde», daß die Pfandrealität, bei der
ersten und zn «iten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
drillen aber au ch unter dcn'.selbell hintan«
gegeben werden wird.

Die Licita tionsbedingnisse, wornacy
insbesondere jel >er Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pe rc. Vadium zu Handen der
Licitationscomm ission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzun ysprototoll und der Grund«
buchsextract lüni »cn in der diesgerichtlichen
Registratur eing lsehen werden.

Laibach, am 1 ̂ .7. December 18b9.

(!44-2) Nr. 4903.

Ed ic t
zur Einberufung der Verlafsenschafts-Gläu'
biger des verstorbenen Josef S t r e l von

Nassenfuß.
Von dcm t. k. BezirkSsscrichtc N°sset>fl>sj

werden Diejcmnen, welche uls Gläubiger
an die Verlasfenschaft des am 25. No«
vember 1869 mit Testament verstorlieucil
Josef S t r c l von Nassenfuß cine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeloung und
Datthuuna ihrer Ansprüche den

2 6. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zu er<
scheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schrift
lich zu überreicheu, widrigen« denselben an
die Verlllsseuschaft, wenn sie durch Ve
zahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lcm weilerer Anspruch zu-
stünde, als insofern? ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 4ttll
December 1869.

(124 2) ^ i r . 5225.

E d i c t
zur Einberufung dc,r Verlassenschafts Gläu-

biger.
Von dem t. k. GezirtSgelichte Lack

werden Diejenigen, welche als Glänbiger
an die Verlasseuscbaft des am 11, April
1869 mit Testament verstorbenen Georzl
Fröhlich von Dooka cinc Forderung zU
stellen haben, uufgcfordcrt, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Dartbuung
ihrer Ansprüche veu

2 6. F e b r u a r 1 8 7 0
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widriaens denscl"
ben an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemelüeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch zu-
stünde, als insofenie ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

pack, am 29. December 1869.
<42-3) Nr. 1368.

Aufforderung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Kronau

wird bekannt gemacht:
Es sei der AuSzüglc? Johann Kolnil

von Kronau Nr. 83 am 5. August 1863
gestorben.

Da dcm Gerichte der Aufenthalt des
Erben, Sohnes Johann Kotnit, unbekannt
ist, so wird derselbe aufgefordert, sich

binnen Einem Jahre
von dem unten gesetzten Tage an bei diesem
Gerichte zu melden, widriaens die Ver
lassenschaft mil dem fiir ihn aufgestellten
Curator, Herrn Anton Hribar von Krona»,
abgehandelt werden würde,

Kronau, am 1. October 1869.

(34—2) Nr. 5757.

Uebertragung
erecutiver Feilbictung

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbura
wird hiemit bekannt gegeben, eS werde
die mit Gescheide vom 6. August 1869,
Z. 5872, auf den 13. December 1869
angeordnet gewesene Fcilbietung der dein
Jakob Ieglic von Oberfeßnitz gehörigen
Realität w<:gen der Frau Katharina Flo
rian von Krainburg schuldiger 157 fl.
50 kr. «. «. <:. auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem vorigen Anhange
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, aw
12. December 1869.

Druck und Verlag von Ignaz v. Hleinmayr 4 Ftdor t samberg in Laibach.


